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Freilichttheater 2019:  
"My Fair Lady"
Wow, der Auftakt ist vollbracht. Das erste 
Aufführungswochenende liegt hinter uns! Super Wetter und 
an jedem der drei Aufführungstage ein grandioses Publikum! 
Herzlichen Dank an all unsere bisherigen Besucher!
Für das kommende Wochenende gibt es noch Karten für 
den Freitag und Sonntag, der Samstag, 6.7.2019, ist bereits 
ausverkauft. Für das dritte Wochenende gibt es ebenfalls 
noch Karten. Wir hoffen, Sie konnten sich rechtzeitig Ihren 
Wunschtermin sichern oder Sie nutzen jetzt noch den güns-
tigen Vorverkaufspreis.
Allen, die sich durch unsere "Lady" entführen lassen werden, 
möchten wir noch einmal ans Herz legen, sich mit Kissen/
Decken und geeigneter Kleidung einzufinden. Beachten Sie 
bitte die Hinweise auf dem Flyer, den Sie mit Ihren Eintritts-
karten erhalten haben.
Einlass in den Schlosshof ist um 19.00 Uhr, Spielbeginn 
20.30 Uhr. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Benutzen Sie bitte die Parkplätze an der Eichenberghalle. In 
der Ortsmitte ist größtenteils abgesperrt und dort stehen nur 
wenige Parkplätze zur Verfügung.
Kartenvorverkauf telefonisch unter 07478 269113 und im 
Internet auf www.theater-hirrlingen.de/kartenvorverkauf oder 
über die Vorverkaufsstellen Getränke Beuter, Hirrlingen, und 
Kreissparkasse Hirrlingen.
Eintrittspreise: VVK 19,00 Euro, Abendkasse 24,00 Euro
Bei telefonischer Bestellung und Internetbestellung fallen 
2,00 Euro Versand- und Bearbeitungsgebühren an. 
Die Plätze sind nicht nummeriert.
Nun wünschen wir uns allen so tolles Wetter wie zu Wo-
chenbeginn und freuen uns auf Sie beim zweiten Freilicht-
theater im Hirrlinger Schlosshof mit "My Fair Lady".
Alle Infos wie immer auch auf unserer Homepage www.
theater-hirrlingen.de.

Wichtige Information Straßensperrung bzgl. Freilichttheater
Sperrung Hafenmarkt/Brunnenstraße/Platz am Schloss-
weiher und der Wege zwischen der Eichenberghalle und 
dem Schloss
Aus Anlass der Aufführungen unseres Freilichttheaters "My 
Fair Lady" im Schlosshof wird der Vorbereich des Schlosses 
und des Schlosshofes an den Aufführungstagen für den Ver-
kehr gesperrt. Jeweils ab 18.00 Uhr an den Aufführungsta-
gen (5. bis 7.7. und 12. bis 14.7.2019) sind die Brunnenstra-
ße, der Hafenmarkt und der Platz um den Schlossweiher für 
Fahrzeuge aller Art unzugänglich, das Parken ist in diesem 
Bereich und im Schlosshof nicht möglich.

Wie bereits in unserem Flyer aufgeführt, stehen die Parkplät-
ze an der Eichenberghalle zur Verfügung. Weitere Parkplätze 
sind in der Marienstraße und auch entlang der Marktstraße 
möglich.
Um den Gästen und Einsatzkräften genügend Raum zu las-
sen, bitten wir, insbesondere das Zufahrtsverbot und damit 
das Parkverbot auf dem Schlossweiherplatz und entlang der 
dortigen Straßen unbedingt einzuhalten.
Bis zum Wochenende!

Ihre/Eure Theatergemeinschaft Hirrlingen e.V.

Hier noch ein paar Impressionen der ersten Aufführungen:

Interessengemeinschaft Vogelschutz Hirrlingen e.V.
Der Türkenbund ist eine Pflanzenart aus der Gattung der Lilien. Durch ihre auffällig 

geformten Blüten und große Wuchshöhe gilt sie als eine der stattlichsten in Europa 

heimischen Lilien. Die Bezeichnung ist vom türkischen „martagan“ abgeleitet, das eine 

neuartige Form des Turbans bezeichnet, wie sie von Sultan Mehmed I. (1413 – 1421) 

eingeführt wurde. D.h. die Blüte sieht aus wie ein Turban. Bei uns wächst sie im 

Hinteren Berg und im Starzeltal, Blütezeit Ende Juni.
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Erläuterungen:
Werte gesamte Anzahl der Messwerte (jedes Fahrzeug wird öfters erfasst)
DTV durchschnittlicher Tagesverkehr
Vd[km/h] Durchschnittsgeschwindigkeit
Vmax[km/h] maximale Geschwindigkeit
V85 [km/h] 85%­Tempoquote, d.h. 85 % der gemessenen Fahrzeuge halten diese Geschwindigkeit ein

Auswertezeit Donnerstag, 2. Mai 2019,08:00  ­  Montag, 3. Juni 2019,14:00
Tempolimit 30 km/h
Messort: Kronenstraße Werte  Fahrzeuge DTV Vd[km/h] Vmax[km/h] V85 [km/h] Geschwin­

digkeits­
übertretung

Ankommende Fahrzeuge Richtung: Alexanderstr. (Ri Bergstraße) 86.441      9.421        292           26             71             32             24,49%
Abfahrende Fahrzeuge Richtung: Marktstraße (Ri Ortsmitte) 101.205    9.793        304           23             69             32             18,70%

Auswertezeit Donnerstag, 2. Mai 2019,07:00  ­  Montag, 3. Juni 2019,14:00
Tempolimit 30 km/h
Messort: Silcherstraße Werte  Fahrzeuge DTV Vd[km/h] Vmax[km/h] V85 [km/h] Geschwin­

digkeits­
übertretung

Ankommende Fahrzeuge Richtung: Ortsausgang/Am Bibis 138.138    15.934      493           28             64             33             28,81%
Abfahrende Fahrzeuge Richtung: Ortseingang/Talstraße 150.985    16.905      524           27             78             32             24,49%

Auswertung Geschwindigkeitsmessungen: Mai 2019
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Verteilung Geschwindigkeit Silcherstraße

abfahrend ankommend
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Verteilung Geschwindigkeit Kronenstraße

abfahrend ankommend
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Kath. Kindergarten
St. Josef

Das Deutsche Rote Kreuz besuchte die Sonnenkinder  
im St.-Josefs-Kindergarten
Am Dienstag, 25. Juni, besuchte uns Patricia Zienteck vom 
DRK aus Tübingen. Sie zeigte uns, wie man sich die Notruf-
nummer 112 durch Zählen mit den Fingern sehr gut merken 
kann. Wir probierten im Team aus, wie man ein Pflaster 
richtig zuschneidet, damit ein Fingerkuppenverband entsteht. 
Zum Schluss malten wir noch ein Lachgesicht auf das 
Pflaster - denn das Wichtigste beim Helfen ist das Trösten!
Auch das Anlegen eines Verbandes war am Partner gar 
nicht so einfach. Der „Verletzte“ musste den Verbandsan-
fang festhalten und der „Helfer“ wickelte die Binde um das 
Handgelenk. 

Patricia hatte vor der Tür eine Überraschung mitgebracht 
- ein Rettungsfahrzeug. Im Krankenwagen probierten alle 
Sonnenkinder das An- und Ausschalten des Blaulichts aus. 
Die Trage wurde vorgeführt und wir sahen zu, wie man diese 
ausfahren, hoch- und runterklappen konnte. Beim anschlie-
ßenden Probeliegen durften die Kinder die Tragen selber 
einmal testen.

Es war ein spannender Tag!
Vielen Dank an Frau Zienteck!

Haushalte übermitteln ihren Stromverbrauch 
online
Netze BW bedankt sich mit Spende des eingesparten Portos
Die Netze BW ruft seit dem vergangenen Jahr dazu auf, 
ihr den Stand des Stromzählers nicht mehr per Post, son-
dern mittels elektronischer Medien mitzuteilen. Als Anreiz 
verspricht der Netzbetreiber, das dadurch eingesparte Porto 
einer gemeinnützigen Einrichtung vor Ort zu spenden. Das 
Versprechen wird nun eingelöst. 

Etwas aus der Portokasse bezahlen – von dieser normaler-
weise eher negativ gemeinten Redewendung kann es durch-
aus auch eine positive Variante geben. Wie im Falle der 
Netze-BW-Aktion „Zählerstand online erfassen“, bei der in 
Hirrlingen 308,25 Euro zusammenkamen. Der Betrag kommt 
dem Schulförderverein Hirrlingen zugute. Die 1. Vorsitzende, 
Frau Christina Dürr, nahm in Anwesenheit von Herrn Bür-
germeister Christoph Wild den Spendenscheck entgegen. 
„Wir freuen uns über jeden zusätzlichen Euro, der uns und 
unsere Arbeit unterstützt“, bedankt sich Frau Dürr bei allen 
Haushalten, die ihren Zählerstand online mitgeteilt und somit 
zur Spende beigetragen hatten. 
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„Unser Ziel ist es, mehr und mehr von der postalischen 
Datenübermittlung abzurücken“, erklärt Jens Schwarz von 
der Netze BW. „Darum bieten wir verschiedene zeitgemäße 
Wege an, um die Angaben ohne große Umstände durch-
geben zu können.“ Dadurch sparen die Kunden Zeit und 
die Netze BW optimiert die Qualität ihrer Datenerfassung. 
Und obendrein wird ein Beitrag zum Umweltschutz geleis-
tet. Denn der Verzicht auf die bislang übliche Ablesekar-
te bedeutet auch, dass sich dadurch das Papier und der 
Transport per Post erübrigen. „Wenn immer mehr der Netze- 
BW-Kunden auf die Zählerkarte verzichten, kann also jede 
Menge CO2 und Energie eingespart werden. Und da uns die 
Umwelt am Herzen liegt, haben wir unsere Aktion als kleine 
Zusatzmotivation ins Leben gerufen“, so Schwarz. Für jeden 
Zählerstand, der pro Kommune online erfasst wird, geht das 
Rückporto an eine dort tätige gemeinnützige Organisation. 
Zur Verwendung des Betrags kann die Kommune Vorschläge 
machen. Die Aktion wird in diesem Jahr fortgeführt.

Zusatzinformation
Einmal im Jahr wird jeder Haushalt gebeten, den Stand 
seines Stromzählers durchzugeben. Diese Angabe benötigt 
der Messstellenbetreiber, um dem jeweiligen Lieferanten den 
Verbrauch für eine korrekte Abrechnung mitzuteilen. Mess-
stellenbetreiber ist in der Regel der Betreiber des Stromnet-
zes vor Ort.
Wer auf die Zählerkarte verzichten will, kann der Netze BW 
den Zählerstand auch so mitteilen:
·  Am schnellsten geht es mit dem Smartphone und der 
Nutzung eines QR-Codes. 

·  Ebenfalls eine Sache von Sekunden ist die Eingabe online 
unter www.netze-bw.de/ablesung.

·  Mit der Übermittlung per Ablesefoto steht eine zusätzliche 
Variante der Datenübermittlung zur Verfügung: Einfach mit 
dem Smartphone oder Tablet ein Foto des Stromzählers 
mit sichtbarem Zählerstand und -nummer aufnehmen und 
per Mail an Ablesefoto@netze-bw.de oder per WhatsApp 
an 0157 9245 5000 schicken.

·  Außerdem können die Daten auch telefonisch mitgeteilt 
werden, Tel. 0800 3629-947.

Weitere Informationen zur Zählerstanderfassung gibt es im 
Internet unter www.netze-bw.de/Zaehler/Stromzaehler.

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
am Dienstag, 9. Juli 2019, 19.00 Uhr
im Bürgerhaus, Beim Schloss 4, Hirrlingen

Tagesordnung:
öffentlich
§ 1 Neuwahl des Gemeinderates

hier:  Feststellung über das Vorliegen/Nichtvorliegen 
von Hinderungsgründen

§ 2 Ehrungen
§ 3 Verabschiedung der ausscheidenden 

Gemeinderatsmitglieder
§ 4 Verschiedenes

Wir bitten, den geänderten Sitzungsbeginn und Sitzungsort 
zu beachten und möglichst die Parkplätze an der Eichen-
berghalle zu benutzen.

Zur Sitzung wird eingeladen. 

Christoph Wild
Bürgermeister

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

am Dienstag, 9. Juli 2019, 20.00 Uhr
im Bürgerhaus, Beim Schloss 4, Hirrlingen

Tagesordnung:
öffentlich
§ 1 Verpflichtung der Gemeinderatsmitglieder
§ 2 Festlegung der Zahl der ehrenamtlichen Stellvertreter 

des Bürgermeisters
§ 3 Wahl der Stellvertreterinnen bzw. Stellvertreter 

des Bürgermeisters
§ 4 Wahl der Mitglieder, die die Gemeinde Hirrlingen in 

den verschiedenen Zweckverbänden und Ausschüssen 
vertreten
a)  Verbandsversammlung  

des Abwasserzweckverbandes Hirrlingen-Starzeltal
b)  Verbandsversammlung  

der Starzel-Eyach-Wasserversorgungsgruppe
c)  Gemeinsamer Ausschuss  

der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
d)  Gemeinsamer Kindergartenausschuss  

 mit der kath. Kirchengemeinde
e) Jugendausschuss
f)   Beirat für die GbR zum Betrieb  

der Seniorenwohnanlage
g)  Eigentümergemeinschaft  

Seniorenwohnanlage Hirschstraße 14
h) Büchereiausschuss
i)  Bauausschuss Neubau Kindergarten
j)  Bauausschuss Erweiterung Schule
k)  Arbeitsgruppe Neubeschaffung  

Feuerwehrfahrzeug HLF 20
§ 5 Verschiedenes

Wir bitten, den geänderten Sitzungsbeginn und Sitzungsort 
zu beachten und möglichst die Parkplätze an der Eichen-
berghalle zu benutzen.

Zur Sitzung wird eingeladen.

Christoph Wild
Bürgermeister

Notdienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 6.7.2019
Eichenberg-Apotheke, Marktstr. 5
Hirrlingen, Tel. 07478 91170

Sonntag, 7.7.2019
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 7
Hechingen, Tel. 07471 9840800

Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen
Ottfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
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Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 0180 6070710
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. 
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 0180 6070711
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 0180 1929344

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen 
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Pflege-mobil Knäusle
Wir passen uns Ihren Bedürfnissen an!
Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft, Tel. 07471 9309607
Kassenverträge mit allen Pflegekassen
Haigerlocher Straße 9, 72414 Rangendingen
Fax 07471 9309609
E-Mail: Pflegedienst-Rangendingen@gmx.de
Internet: www.knaeusle-pflegedienst.de

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.
Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle

Barbara Raff, Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de    

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG 
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 
erfragt werden. Unter der Telefon-Nr. 01805 779966 können 
Abfahrts- und Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in 
Baden-Württemberg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Bitte Pässe und Ausweise auf ihre Gültigkeit 
überprüfen
Bitte überprüfen Sie rechtzeitig, ob ihre Reisedokumente (Rei-
sepass, Personalausweis, Kinderreisepass) noch gültig sind. 
Trotz offener Grenzen in Europa ist für jede Person bei 
Grenzübertritt ein Reisedokument unbedingt notwendig.
Auch Kinder benötigen ab der Geburt zum Grenzübertritt ein 
eigenes Dokument.
Wer sich nicht sicher ist, welches Reisedokument das Rich-
tige ist, sollte sich vorher im Reisebüro oder beim jeweiligen 
Konsulat erkundigen.
Auch wer nicht in den Urlaub fährt, ist verpflichtet, ab dem 
16. Lebensjahr ein gültiges Ausweisdokument zu besitzen.
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Die Personalausweise und Reisepässe werden bei der Bun-
desdruckerei in Berlin hergestellt und die Bearbeitung kann 
bis zu vier Wochen dauern. Deshalb ist es wichtig, die 
Dokumente rechtzeitig vor Urlaubsantritt bzw. vor der Ungül-
tigkeit zu beantragen. Eine Verlängerung der alten Papiere 
ist nicht mehr möglich. 
Nur in dringenden Fällen stellt die Ausweisbehörde vorläufige 
Dokumente aus. Dies verursacht jedoch zusätzliche Kosten 
und die Ausweisepapiere haben nur eine kurze Gültigkeit. 

Bitte beachten:
Die Ausweispapiere müssen persönlich beantragt werden, 
der alte Pass bzw. Personalausweis ist dabei vorzulegen. 
Falls die alten Dokumente nicht in Hirrlingen ausgestellt wur-
den, ist auch die Vorlage des Familienstammbuchs bzw. der 
Heirats- oder Geburtsurkunde notwendig. Für alle Dokumen-
te ist bei der Antragstellung inzwischen auch ein biometri-
sches Lichtbild erforderlich. Auch der Kinderreisepass muss 
unabhängig vom Alter des Kindes mit einem biometrischen 
Lichtbild versehen sein. Ab dem 10. Lebensjahr des Kindes 
ist bei Antragstellung die Unterschrift des Kindes notwendig. 
Bei Beantragung von einem Reisepass ist ab dem vollende-
ten 6. Lebensjahr ein Fingerabdruck notwendig. 

Gebühren:
Reisepass unter 24 Jahren (6 Jahre gültig) 37,50 €
Reisepass ab 24 Jahren (10 Jahre gültig) 60,00 €
Expresspass unter 24 Jahren 69,50 €
Expresspass über 24 Jahren 92,00 €
Personalausweis unter 24 Jahren (6 Jahre gültig) 22,80 €
Personalausweis über 24 Jahren (10 Jahre gültig) 28,80 €
Vorläufiger Personalausweis (3 Monate gültig) 10,00 €
Kinderreisepass 13,00 €
Verlängerung Kinderreisepass  6,00 €

Die Gebühr ist bereits bei der Antragstellung des Dokumen-
tes fällig.
Bei der Abholung ist unbedingt Ihr bisheriges Dokument 
mitzubringen.

Bücherei Hirrlingen

Tel. 261157 
(nur während der Öffnungszeiten)
E-Mail: buecherei@hirrlingen.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr und

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr

Neuvorstellungen:

My Hero Academia, Band 1 bis 4
Der neue Smasher aus Japan! 
Von Kohei Horikoshi – ab 10 Jahren

Wie würde eine Welt aussehen, in der 80 Prozent der 
Bevölkerung Superkräfte besäßen? Helden und Bösewichte 
würden sich quasi pausenlos bekämpfen. Doch wie und wo 
könnten die Helden lernen, ihre Fähigkeiten, die sogenann-

ten "Macken" (jap. Kosei), effizienter zu nutzen? Natürlich an 
der "My Hero Academia"! Und was ist mit den 20 Prozent 
der Bevölkerung, die ohne Superkräfte in diese Welt geboren 
wurden? Der Schüler Izuku Midoriya möchte nichts sehn-
licher als Superheld zu sein, aber in ihm steckt nicht ein 
Quäntchen einer Superhelden-Macke! Und ohne Macken hat 
er null Chance, jemals auch nur einen Fuß in die U.A. High 
School für Superhelden zu setzen. Izukus Leben scheint 
völlig sinnlos - bis ... bis er eines Tages All Might, den Su-
perhelden aller Superhelden, tifft! Diese Begegnung könnte 
den Wendepunkt seines Leben einläuten ...

Hitzewelle
Die Lügenhaus-Serie, Band 3
Roman von Anne B. Ragde
Familienkonstellationen haben es in 
sich. Die junge Torunn kann ein Lied 
davon singen. Ihren leiblichen Vater, 
Schweinezüchter aus Leidenschaft und 
Sturkopf sondergleichen, lernt sie erst 
am Sterbebett ihrer Großmutter kennen. 
Ebenso ihre grundverschiedenen Onkel 
Margido und Erlend, der eine Bestat-
tungsunternehmer, der andere Schau-
fensterdekorateur und schwul. Und als 

ob das nicht schon genug Veränderung in ihrem Leben ist, 
soll sie nun auch noch den heruntergekommenen Familien-
hof übernehmen ...

Die ewigen Toten
David Hunter, Band 6
Kriminalroman von Simon Beckett
Der forensische Anthropologe ermittelt 
in einem verlassenen Krankenhaus mit 
schreckensreicher Vergangenheit.
Nur Fledermäuse verirren sich noch 
nach St. Jude. Das Krankenhaus im 
Norden Londons, seit Jahren stillgelegt, 
soll in Kürze abgerissen werden. Doch 
dann wird auf dem staubigen Dachbo-
den eine Leiche gefunden, eingewickelt 
in eine Plastikhülle. Die Tote, das sieht 
David Hunter sofort, liegt schon seit 

langer Zeit hier. Durch das trockene und stickige Klima 
ist der Körper teilweise mumifiziert. Als beim Versuch, die 
Leiche zu bergen, der Boden des baufälligen Gebäudes 
einbricht, entdeckt der forensische Anthropologe ein fenster-
loses Krankenzimmer, das nicht auf den Plänen verzeichnet 
ist. Warum wusste niemand von der Existenz dieses Rau-
mes? Und warum wurde der Eingang zugemauert, obwohl 
dort nach wie vor Krankenbetten stehen? Betten, in denen 
noch jemand liegt ...

Kinder-Spiel-Wochen

Einladung zum 3. KiSpiWo-Vorbereitungstreffen
Hallo liebes KiSpiWo-Team,
hiermit laden wir euch zu unserem 3. Vorbereitungstreffen 
der Kinderspielwoche 2019 ein. Unser Treffen findet am 
Freitag, 5. Juli 2019, um 18.30 Uhr im Foyer der Schule statt. 
Folgende Themen werden besprochen:
- Aufsichtspflicht: meine Rechte und Pflichten als Mitarbeiter
- Berichte aus den Großgruppen
- Berichte aus den Kleingruppen
- Sonstiges
Wir planen ca. 1,5 Stunden Zeit für dieses Treffen ein. Es 
wäre sehr wichtig, dass ihr zahlreich erscheint. Solltet ihr 
verhindert sein, meldet euch bitte kurz bei uns ab. 
Liebe Grüße

Euer Orga-Team
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Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Regierungspräsidium Tübingen
Vorentwurf für die B-27-Ortsumgehung Tübingen mit dem 
Schindhaubasistunnel ist fertiggestellt
Die Planungen an der B 27 für die Ortsumgehung Tübingen 
mit dem Schindhaubasistunnel kommen voran. Das Regie-
rungspräsidium Tübingen wird in den kommenden Tagen 
den Vorentwurf an das Ministerium für Verkehr Baden-Würt-
temberg mit der Bitte um Genehmigung und Weiterleitung 
an das zuständige Bundesministerium für Verkehr und di-
gitale Infrastruktur senden. Der fertige Vorentwurf schließt 
die Planungsstufe der Entwurfsplanung ab. Die Unterlagen 
umfassen alle relevanten Informationen, die zur verwaltungs-
internen, haushaltsrechtlichen und fachtechnischen Prüfung 
durch Bund und Land erforderlich sind.
Parallel zu der jetzt anstehenden Abstimmung mit den Mi-
nisterien in Bund und Land werden die Unterlagen für das 
spätere Planfeststellungsverfahren durch das Regierungsprä-
sidium aufbereitet. Nach Zustimmung des Bundes kann das 
Regierungspräsidium dann die Genehmigungsplanung für die 
rund 3,5 Kilometer lange Strecke zwischen Tübinger Kreuz 
und dem Bläsibad fertigstellen und anschließend den Antrag 
auf Einleitung des Planfeststellungsverfahrens stellen.
Der fertige Vorentwurf enthält unter anderem die vertieft aus-
gearbeiteten und optimierten Knotenpunkte, die im Rahmen 
des ergebnisoffenen Bürgerdialogs 2012/2013 sowohl für den 
Südknoten („Bläsibad“) als auch den Nordknoten („Tübinger 
Kreuz“) entwickelt wurden. „Da wir bei uns im Regierungs-
bezirk kaum Autobahnen haben, müssen die Bundesstraßen 
die Funktion von leistungsfähigen Fernstraßen übernehmen. 
Dazu zählt auch die B 27 als wichtige Nord-Süd-Achse. Mit 
der Fertigstellung des Vorentwurfs für die Ortsumgehung Tü-
bingen machen wir einen weiteren wichtigen Schritt hin zur 
Realisierung des Projekts“, freute sich Regierungspräsident 
Klaus Tappeser.
Auch weiter südlich sind die Ausbauplanungen für die B 27 
im Zeitplan. Den aktuellen Stand des Ausbaus der B 27 
zwischen Bodelshausen und Nehren (Ortsumgehung Ofter-
dingen) hat das Regierungspräsidium Tübingen Mitte März 
2019 im Mössinger Bürgersaal den Gemeinderäten der vier 
betroffenen Kommunen sowie interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern vorgestellt. Ziel des Regierungspräsidiums ist es 
hier, den Antrag auf Einleitung des Planfeststellungsverfah-
rens bis Ende 2019 zu stellen und die Planungsunterlagen 
dann im Frühjahr 2020 öffentlich auszulegen.

Hintergrundinformationen:
Die Ortsumgehung Tübingen ist Bestandteil der zweibahni-
gen Ausbaukonzeption der B 27 von Stuttgart bis Balingen. 
Die B 27 führt vom Mittleren Neckarraum über Tübingen in 
den Zollernalbkreis. Die hohe Verkehrsbelastung der B 27 
zwischen dem Tübinger Kreuz und dem Bläsibad beeinträch-
tigt die städtebaulichen und umweltbezogenen Qualitäten 
im Bereich der Südstadt und der Gartenstadt erheblich. 
Durch die Umgehung von Tübingen soll die Umweltbelas-
tung gemindert und die städtebaulichen Qualitäten und Ent-
wicklungsmöglichkeiten sollen verbessert werden. Weitere 
Informationen können auf der Internetseite des Regierungs-
präsidiums Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpt/Abt4/B27-28/Seiten/default.aspx abgerufen werden.
Der Ausbau zwischen Bodelshausen und Nehren ist eben-
falls Bestandteil der zweibahnigen Ausbaukonzeption der B 
27 von Stuttgart bis Balingen. Im Bereich von Ofterdingen 
erfolgt ein Neubau der B 27. Dort verläuft die neue B 27 
um den Ofterdinger Berg und den Endelberg herum. Weitere 
Informationen gibt es auf der Internetseite des Regierungs-
präsidiums Tübingen unter https://rp.baden-wuerttemberg.
de/rpt/Abt4/B27_2/Seiten/default.aspx.

Landratsamt Tübingen
Ambulant betreute Wohngemeinschaften: 
Informationsveranstaltung am Donnerstag, 11. Juli 2019
im Landratsamt Tübingen
Viele Menschen mit Pflegebedarf oder Behinderungen wün-
schen sich alternative Wohn-, Pflege- und Betreuungsfor-
men. Das Interesse und das Angebot an ambulant betreuten 
Wohngemeinschaften nehmen daher auch im Landkreis Tü-
bingen beständig zu. Aber wie sieht das tägliche Leben in 
einer Pflege-Wohngemeinschaft aus? Was sind Unterschiede 
zum Pflegeheim? Im Rahmen einer Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 11. Juli 2019, um 14.00 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Landratsamtes Tübingen, Wilhelm-Keil-Str. 50 
(Neubau, Raum D E 04), sollen diese und viele weitere Fra-
gen diskutiert werden. 
Nach einer Begrüßung durch Horst Lipinski, Geschäftsbereichs-
leiter Jugend und Soziales im Landratsamt Tübingen, werden 
Vertreterinnen und Vertreter der Fachstelle ambulant unterstütz-
ter Wohnformen aus Stuttgart, des Kreisseniorenrats und von 
bereits bestehenden ambulant betreuten Wohngemeinschaften 
im Landkreis Tübingen über ihre Erfahrungen berichten.
Nach den Vorträgen besteht die Gelegenheit für Fragen und 
Gespräche. Die Veranstaltung richtet sich an alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger und Initiativen im Landkreis 
Tübingen.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist erwünscht unter 
Tel. 07071 2072003 oder per E-Mail unter soziales@kreis-
tuebingen.de. 

Die Abteilung Forst des Landratsamtes informiert:
Borkenkäfergefahr – Privatwaldbesitzer 
sollten ihre Wälder kontrollieren
Die warme und trockene Witterung im gesamten Jahr 2018 
hat dazu geführt, dass sich bei den wichtigsten Fichtenborken-
käfern Buchdrucker und Kupferstecher bis in den Spätherbst 
2018 relativ hohe Bestände entwickelt haben. In dem vergan-
genen - wiederum milden - Winter hat ein Großteil der Käfer 
überlebt steht jetzt in den Startlöchern, um bei den aktuell wie-
der sehr hohen Temperaturen und der weiterhin nur mäßigen 
Wasserversorgung der Bäume neue Fichten zu besiedeln. Um 
einer Massenvermehrung in den Sommermonaten vorzubeu-
gen, sind eine frühzeitige Kontrolle und der Einschlag eventuell 
frisch befallener Stämme unabdingbar. Die Privatwaldbesitzer 
im Landkreis Tübingen werden daher gebeten, ihre Wälder lau-
fend zu kontrollieren. Bereits von den Käfern befallene Fichten 
(erkennbar an der schlechten Benadelung, an Harzfluss und 
sich ablösender Rinde) sollten baldmöglichst eingeschlagen 
und aus dem Wald abgefahren werden. Dies muss noch vor 
dem Ausflug der Käfer aus den Stämmen erfolgen. Vorrangig 
kontrolliert und ggf. aufgearbeitet und entrindet werden müssen 
auch Bäume, die bei den letzten Sturmereignissen angescho-
ben, abgebrochen oder umgeworfen wurden. Diese Fichten 
suchen sich die Borkenkäfer als „leichte Opfer“ zuerst aus. 
Auch den Tannen haben Trockenheit und Hitze stark zugesetzt, 
sie können dürr werden oder von Tannenborkenkäfern befallen 
werden. Leuchtend rote Kronen oder Rindenabplatzungen sind 
hier eindeutige Zeichen zum Handeln. Unsere Revierleiter ste-
hen den Privatwaldbesitzern zur Beratung gerne zur Verfügung. 
Die Kontaktdaten der zuständigen Förster finden sich auf der 
Internetseite des Landkreises Tübingen (www.kreis-tuebingen.
de unter der Rubrik Abteilungen/Abteilung 34 Forst/ Übersicht 
Forstreviere).

Informationen zur Apfelgespinstmotte
Die Apfelgespinstmotte verpuppt sich. 
Ist eine Bekämpfung aktuell noch möglich?
An vielen Apfelbäumen sind in den letzten Wochen Ge-
spinste sichtbar geworden. Ursache ist meist die Raupe der 
Apfelgespinstmotte. Bei dieser steht nach Blattfraß und Ge-
spinstbildung nun die Verpuppung an. Die Apfelgespinstmot-
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te gehört zu den Nachtfaltern. Bis Ende Juli/Anfang August 
werden die Kleinschmetterlinge aus den Kokons schlüpfen. 
Die Gespinstmotten sind tagsüber inaktiv, die Flugphase 
beginnt in der Dämmerung und endet, wenn es dunkel wird.
Wie kann der Befall jetzt noch reduziert werden?
Jede Maßnahme, die durchgeführt wird, reduziert die Popula-
tion der Gespinstmotte. Gespinste, die Kokons enthalten, soll-
ten zerstört und entsorgt werden. Dennoch wird eine Vielzahl 
der Motten überleben. Deshalb sollten nützliche Gegenspieler 
unterstützt werden. Die Schlupfwespe - bisher ein verläss-
licher Partner bei der Parasitierung von Larven - tut sich 
zurzeit etwas schwer. Mehr Erfolg kann man sich durch das 
Aufhängen von Vogelkästen erhoffen. Die zweite Brut hat ge-
rade begonnen und die Vogeleltern finden die Motten auch in 
deren Tagesverstecken. Die erfolgreichsten Jäger sind jedoch 
Fledermäuse. Alte Bäume mit entsprechenden Höhlen oder 
spezielle Fledermauskästen können das Fledermausvorkom-
men während des Sommers in den Streuobstwiesen erhöhen. 
Wer dieses Jahr noch verschont wurde, sollte sich allerdings 
für das kommende Jahr vorbereiten. Die Gespinstmotten wer-
den nach ihrem Hochzeitsflug im August Eier auf den Ap-
felbäumen ablegen. Wie darauf reagiert werden kann, ist auf 
einem Merkblatt des Landratsamtes nachzulesen (www.kreis-
tuebingen.de – Suchbegriff: Apfelgespinstmotte).

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Wort für die Woche
Es gibt Menschen, die dich nach tausend gesprochenen 
Worten immer noch nicht verstehen. Und es gibt Menschen, 
die dich ohne ein Wort verstehen - Freunde.

(Unbekannt)
Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 5. Juli – Herz Jesu
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
 8.00 - 16.00 Uhr (D) stille Anbetung
ab 16.00 Uhr (H) Krankenkommunion
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen

Samstag, 6. Juli
15.00 Uhr (H) Trauung 
Patrick und Anna-Lena Buck geb. Klocker
19.00 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier

Sonntag, 7. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jes 66, 10-14c; LII: Gal 6, 14-18; Ev: Lk 10, 1-12.17-20
 9.00 Uhr (S,He) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (F) Familiengottesdienst 
10.15 Uhr (H) Eucharistiefeier zum 25-jährigen Priesterjubiläum 
von Wolfgang Kesser
anschl. Eine-Welt-Verkauf
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Kollekte: für die Gemeinde

Montag, 8. Juli
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 9. Juli
15.00 Uhr (He) Krankenkommunion
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Mittwoch, 10. Juli
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
14.00 Uhr (S) Krankenkommunion
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 11. Juli
 7.30 Uhr (D) Krankenkommunion
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier, Opfer: Miteinander teilen
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 12. Juli
17.20 Uhr (H) Rosenkranz im Pfarrhaus
18.00 Uhr (H) Eucharistiefeier, musikalisch mitgestaltet von 
den Chören der Seelsorgeeinheit Eichenberg
anschl. Mitarbeiterfest auf der Marienspielwiese in Hirrlingen

Samstag, 13. Juli
17.00 Uhr (He) ökum. Gottesdienst Rock am Damm
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier 
musikalisch mitgestaltet von der Gitarrengruppe

Sonntag, 14. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
LI: Dtn 30, 10-14; LII: Kol 1, 15-20; Ev: Lk 10, 25-37
 9.00 Uhr (F,D) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Weitere Mitteilungen

Herzliche Einladung
zum 25-jährigen Priesterjubiläum von Pfr. Wolfgang Kessler
am Sonntag, 7. Juli 2019, um 10.15 Uhr in Hirrlingen
Vor 25 Jahren habe ich 1994 in Hirrlingen meine Primiz 
gefeiert und ich denke mit Freude an diesen Tag zurück. Es 
ist üblich, zum 25. Jahrestag einen Dankgottesdienst in der 
Heimatgemeinde zu feiern, zu dem ich Euch recht herzlich 
einlade. Ich mich auf die Begegnung bei einem Stehempfang 
im Anschluss an den Gottesdienst.
Mit herzlichen Grüßen

Wolfgang Kessler

Eine-Welt-Verkauf
ist wieder am Sonntag, 7. Juli 2019, nach dem Gottesdienst. 
Fairer Handel ermöglicht Produzenten-Familien in Afrika, Asi-
en und Lateinamerika, ihre Lebens- und Arbeitsbedingungen 
zu verbessern. 
Fairer Handel steht für partnerschaftliche und verlässliche 
Handelsbeziehungen. 
Fairer Handel stellt die Menschen in den Mittelpunkt und 
fördert soziale Gerechtigkeit und den schonenden Umgang 
mit den natürlichen Lebensgrundlagen. 
Die Kriterien des fairen Handels sind insbesondere: Gerechte 
Bezahlung, langfristige Handelsbeziehungen, Beratung bei 
Produktion und Vermarktung, Vorfinanzierung und Transpa-
renz der Handelsbeziehungen und Partnerschaft. 
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Kleinproduzenten, die oft in entlegenen Regionen leben oder 
zu benachteiligten Bevölkerungsgruppen gehören, sind Part-
ner.
Durch den fairen Handel können sie die Verbesserung ihrer 
Lebensbedingungen selbst in die Hand nehmen. Der faire 
Preis deckt Produktions- und Lebenshaltungskosten und In-
vestitionen in Produktion und Vermarktung. Oft können die 
Produzenten auch Gemeinschaftsprojekte verwirklichen. So 
entstand zum Beispiel bei der Kooperative UCIRI in Mexiko 
eine Landwirtschaftsschule. 
Der Kauf von fair gehandelten Produkten ist ein Stück christ-
licher Weltverantwortung. Für Ihre Unterstützung bedankt 
sich deshalb bei Ihnen ganz herzlich

Ihr Eine-Welt-Kreis Hirrlingen

Wer helfen kann, kann auch feiern!
Seid willkommen alle:
Mitarbeiter, Mithelfer, Ehrenamtliche, Schaffer, Gestalter, Mit-
wirker, Unterstützer, Vorbereiter, fleißigen Hände, Beweger, 
Begleiter, Herrichter, Möglichmacher, Bereitsteller, Bewirter, 
Helfer im Verborgenen
Herzliche Einladung zum Fest der Begegnung
aller Ehrenamtlichen und Mitarbeiter
der Seelsorgeeinheit Eichenberg 
am Freitag, 12. Juli 2019, in Hirrlingen!
Um 18.00 Uhr beginnen wir mit einem Gottesdienst, der von 
den Chören der Seelsorgeeinheit mitgestaltet wird.
Nach dem Gottesdienst sind alle zum gemütlichem Bei-
sammensein auf der Marienspielwiese eingeladen. Für unser 
leibliches Wohl sorgt dieses Jahr der KGR Hirrlingen.

Ihr Pfarrer Remigius Orjiukwu

Willkommen in fröhlicher Runde
Herzliche Einladung an alle Senioren zum gemeinsamen Mit-
tagessen egal welchen Alters, welcher Religion und wel-
chen Geschlechts, am Sonntag, 21.7.2019, um 11.30 Uhr im 
Gemeindezentrum in Hirrlingen. Das Gemeindezentrum ist 
ab 11.00 Uhr geöffnet. Damit ich weiß, wie viel Essen wir 
brauchen, lege ich eine Liste im Glockenhaus aus, in die 
sich bitte jeder Teilnehmer eintragen sollte (ich schreibe die 
Liste nicht mehr vor). Sie können sich auch telefonisch bei 
mir unter der Nummer 1745 anmelden.

Vorschau

Herzliche Einladung zur Anbetung
am Montag, 15. Juli 2019, um 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
mit anschließender eucharistischer Anbetung
in der Kirche St. Dionysius in Dettingen
Wir beten für unsere Kirche, die in einer tiefen Krise steckt:
um den Geist der Erneuerung

"So will er die Kirche herrlich vor sich erscheinen lassen, 
ohne Flecken, Falten oder andere Fehler; heilig soll sie sein 
und makellos."

Eph. 5, 27

Jugendgottesdienst auf dem Eichenberg
am Sonntag, 21. Juli 2019, 11.00 Uhr
musikalisch mitgestaltet von der Jugendband SE

Zur Ehe haben sich versprochen:
Jonas und Hanna Zug geb. Gnant

Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478 913054
Handy: 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen Brigitte Deibler: 07478 1235 
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478 2621010
Diakon i. Z. Godehard König: privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://stmartinus-hirrlingen.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Tel. 07471 71982, Fax 07471 7756
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 - 11.30 Uhr 
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982 
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
Homepage: www.kirche-bodelshausen.de

Wochenspruch:
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. 

Lukas 19, 10

Samstag, 6. Juli
14.30 Uhr Konfirmanden: Konfitag I
in der Dionysiuskirche

Sonntag, 7. Juli 
10.00 Uhr ökum. Erntebittgottesdienst 
auf dem Birkenhof bei Familie Schäfer
mit dem ökum. Singkreis, dem Posaunenchor
und der Kinderkirche
(Sander/Kessler/Bohnenberger) 
Das Opfer ist für den Notfonds Bauernwerk bestimmt.
11.00 Uhr Württ. Christusbund - Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 9. Juli 
 9.00 - 11.00 Uhr ökum. Frauenfrühstück in Hirrlingen
im kath. Gemeindezentrum St. Josef
Thema: „Durch die grandiosen Nationalparks in Kanada“ 
Bildershow mit Roland Kurz

Mittwoch, 10. Juli 
 9.30 - 10.30 Uhr “Bewegt in den Tag”
mit Petra Podes
 9.30 - 11.30 Uhr „Eine-Welt-Verkauf” 
im ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr ökum. Singkreis
Probe im ev. Gemeindehaus

Freitag, 12. Juli 
16.30 - 18.30 Uhr “Eine-Welt-Verkauf”
im ev. Gemeindehaus

Samstag, 13. Juli 
14.00 Uhr Trauung von Daniel Nicolas Molet und 
Jasmin Molet geb. Bauer und
Taufe von Melina Marie Molet und 
Mathieu Henri Molet, Bodelshausen (Sander)

Pfarrer Ebert ist bis zum 19.7.2019 in Reha.
Die Vertretung hat Pfarrerin Sander.

Ökum. Eine-Welt-Kreis
Ev. Gemeindehaus, Lindenstraße 17, Bodelshausen 
Öffnungszeiten:
Mittwoch  9.30 - 11.30 Uhr
Freitag 16.30 - 18.30 Uhr

Kein Verkauf in den Schulferien.
Von Mittwoch, 10. Juli, bis Freitag, 19. Juli 2019, bieten wir 
Ihnen während unserer Verkaufszeiten eine besonders große 
Auswahl an Körben und Korbtaschen aus verschiedenen, 
hochwertigen Materialien, in vielfältigen Formen und Farben, 
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sorgfältig verarbeitet, mit unterschiedlichen Ausstattungen 
und Funktionen: für Strand oder Freibad, für Badesachen 
oder zum Picknick, für Wäsche, zum Aufbewahren, für Brot, 
Obst usw.
Einkaufstaschen, Stoffbeutel, Shopper
Aus Leder in mehreren Größen: Handtaschen, Umhängeta-
schen, Schultertaschen
Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Eine-Welt-Kreis-Team

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr
Hirrlingen
Arbeitseinsatz
Am Samstag, 6.7.2019, findet ein Arbeitseinsatz für die 
Einsatzabteilung statt. Beginn ist um 14.00 Uhr am Feuer-
wehrhaus.

Leistungsabzeichen
Am Samstag, 13.7.2019, werden die Prüfungen zum Erwerb 
der Leistungsabzeichen in Kirchentellinsfurt abgenommen. 
Die Feuerwehren aus Hirrlingen und Rangendingen werden 
dort mit drei gemischten Mannschaften antreten.

Es gilt folgender Zeitplan:
Mannschaft Löscheinsatz Technische Hilfe
Hirrlingen 1 11.00 Uhr 11.45 Uhr
Hirrlingen 2 12.45 Uhr 13.30 Uhr
Hirrlingen 3 14.15 Uhr 15.00 Uhr

Unterstützer sind herzlich zum Mitfahren eingeladen. Ge-
naue Zeiten werden im nächsten Gemeindeboten bekannt 
gegeben.

Markus Hofelich, Kommandant

DRK
Seniorengymnastik
Möchten Sie sich mehr bewegen?
Ob im Sitzen, Stehen oder Gehen: Trainieren Sie mit uns 
Ihre Beweglichkeit, mit Musik und Spaß. Lockern Sie sich 
und kräftigen Sie Ihre Muskulatur durch gezielte Übungen! 
Erleben Sie, wie Sie durch regelmäßiges Trainieren Ihre kör-
perliche Leistungsfähigkeit steigern, in jedem Alter und in 
Gemeinschaft mit Gleichgesinnten!
Die Seniorengymnastik im Bürgerhaus Hirrlingen beginnt un-
ter neuer Leitung wieder am Montag, 8. Juli 2019, von 15.30 
bis 16.30 Uhr. Kommen Sie doch einfach vorbei!
Kommen Sie zu einem unverbindlichen Erstbesuch in die 
Gruppe. Weitere Informationen erhalten Sie beim DRK-Kreis-
verband Tübingen, Tel. 07071 7000-26.

Heimatzunft
Hirrlingen e.V.
Gaujugendtreffen Bad Dürrheim
Am vergangenen Sonntag fuhren unsere 14 Trachtenkinder 
zum Gaujugendtreffen nach Bad Dürrheim. Bei annähernd 
40 Grad liefen sie tapfer beim kleinen Umzug mit und bo-
ten ein tolles Bild. Danach tanzten alle anwesenden Kinder 
gemeinsam den Gaujugendtanz. Zum krönenden Abschluss 
zeigten unsere sieben Paare ihre einstudierten Tänze und 
meisterten dies mit Bravour.

Jungs und Mädels, ihr habt das so toll gemacht und unsere 
Hirrlinger Tracht und unsere Tänze wunderbar präsentiert. 
Wir sind alle stolz auf euch!

Eure Wendy

Interessengemeinschaft
Vogelschutz Hirrlingen e.V.
Projekt "Blühendes Hirrlingen"
Unser Ausflug 2019 ging nach Bad Saulgau, der Landes-
hauptstadt der Biodiversität. In Zeiten des Klimawandels und 
Insektensterbens war es uns ein Anliegen, eine Aktion zur 
Unterstützung der Insekten zu starten. Nach Rücksprache 
mit der Gemeinde, die sich von unserem Vorschlag angetan 
zeigte, wollten wir uns informieren, wie wir auf öffentlichen 
Flächen das Optimale für unsere Bestäuber herausholen 
können! In Bad Saulgau wird dieses Ziel seit 25 Jahren 
verfolgt. Und wie wir uns überzeugen konnten, mit großem 
Erfolg! Diesen Weg will die Gemeinde, wenn erforderlich 
auch mit unserer Unterstützung, nun einschlagen. Das heißt, 
in den nächsten Jahren werden immer wieder Grünflächen 
in Staudenbeete umgewandelt, Sträucher und Bäume, falls 
erforderlich, unter dem Gesichtspunkt, was ist gut für die 
Biodiversität, ersetzt. Dies ist kein Prozess, der zügig von-
stattengehen wird. Im Gegenteil, hier ist ein langer Atem 
erforderlich. Um keine Irritationen und unnötige Kritik auf-
kommen zu lassen, werden wir in unregelmäßigen Abstän-
den über dieses Projekt, das von der Gemeinde zu unserer 
großen Freude voll übernommen wurde, informieren. D.h., 
auch wenn nicht jede Fläche, die neu angelegt wird, gleich 
ein tolles Blumenmeer wird, nicht ungeduldig werden. Auch 
Rom wurde nicht an einem Tag erbaut!
Die Teilnehmer unseres Ausflugs waren sehr angetan von 
dem, was in Bad Saulgau bisher alles auf die Beine gestellt 
wurde.
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Wer sich informieren möchte, kommt zum Open-Air-Kino am 
23.8.2019 zum Vogelschuppen. Hier werden wir, sozusagen 
als Vorfilm, über das Projekt informieren. Hauptfilm wird 
"Home" sein. 
Die Intention des Films ist es, die Biodiversität der Welt und 
die Bedrohung des ökologischen Gleichgewichts durch den 
Menschen zu veranschaulichen.

Der Vorstand

Musikverein
Hirrlingen e.V.
Serenadenkonzert im Schlosshof
Am Samstag, 20.7.2019, findet um 18.30 Uhr ein Serena-
denkonzert im schönen Hirrlinger Schlosshof statt, zu dem 
wir bereits heute recht herzlich einladen möchten. Das Se-
renadenkonzert wird von den Musikvereinen aus Rangendin-
gen, Dettingen und Hirrlingen gestaltet. Es erwartet Sie ein 
unterhaltsames Konzert unter freiem Himmel. Genießen Sie 
einen tollen musikalischen Abend bei schöner Atmosphäre, 
leckerem Essen und Getränken. Vor der historischen Kulisse 
des Schlosses wird es für die Zuhörer sicherlich ein beson-
deres Erlebnis werden. Ein Teil des Erlöses kommt einem 
gemeinnützigen Zweck zugute. Die Aktiven der Musikvereine 
würden sich über Ihren Besuch sehr freuen! 
Bei schlechter Witterung findet die Veranstaltung in der Ei-
chenberghalle statt.

Ihr Musikverein Hirrlingen

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.
Vorstandssitzung
Am Mittwoch, 10.7.2019, findet um 19.30 Uhr eine Vor-
standssitzung des Schützenvereins im Schützenhaus statt. 
Alle Mitglieder des Vorstands werden gebeten teilzunehmen.

OSM Martin Boss

Württembergische Meisterschaften 2019
Insgesamt haben sich 15 Hirrlinger Schützen für die diesjäh-
rigen Landesmeisterschaften qualifizieren können. Eine her-
ausragende Anzahl. 
Seit 1. Juni laufen die Wettkämpfe in Ruit und anderen 
Standorten rund um Stuttgart. Dabei können sich besonders 
zwei Hirrlinger Schützen freuen. Denn sie schafften es aufs 
Podest und holten sich eine der wenigen, aber besonders 
begehrten Medaillen. 
Florian Huber hat schon mehrfach gezeigt, dass er das 
Sportschießen mit dem Luftgewehr und mit dem Kleinkali-
bergewehr beherrscht. 
Dieses Mal lief es für ihn besonders gut beim KK liegend, 
obwohl er für diese Disziplin nicht speziell trainiert hatte. Mit 
587 (96-95-99-99-100-98) Ringen war es sein bisher bestes 
Resultat, mit dem er in der Juniorenklasse auf den 3. Platz 
kam und seine erste Medaille auf Landesebene erhalten hat. 
Nebenbei hat er sich damit zugleich für die deutschen Meis-
terschaften qualifiziert!
Eine Silbermedaille bekommt Volker Bailer. Mit dem Klein-
kalibergewehr ist er in seiner Altersklasse stets bei den Bes-
ten dabei. Und dieses Jahr gelang ihm in der Disziplin KK 
3-Stellungskampf mit 564 (98-94-100-100-83-89) Ringen der 
Sprung auf Platz 2. Der Erstplatzierte hatte die selbe Ring-
zahl erreicht, aber beim abschließenden Stehendanschlag 
mehr Ringe. Beide haben einen neuen Landesrekord erzielt, 
nachdem die Altersstufen erst seit zwei Jahren neu eingeteilt 
wurden und somit neue Rekorde zu vergeben sind. 
Nun kann sich auch Volker Bailer auf die Teilnahme bei der 
deutschen Meisterschaft freuen. Auch wenn Volker nunmehr 
seit 1989 regelmäßig bei der DM dabei ist und quasi sein 

30-jähriges Jubiläum feiern kann, ist für ihn keine Routine 
aufgetreten. Die Freude, bei den Besten aus ganz Deutsch-
land dabei zu sein, ist riesengroß. 

Sozialverband
Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen
Bericht über das 70-jährige VdK-Jubiläum
des Ortsverbands Hirrlingen-Frommenhausen
vom Samstag, 22. Juni 2019
Musikalisch eröffnet wurde die Jubiläumsfeier vom Musikver-
ein Hirrlingen. Danach begrüßte 1. Vorsitzender Peter Bäurle 
die VdK-Mitglieder, Gäste und Ehrengäste wie den VdK-
Bezirksverbandsvorsitzenden Jürgen Neumeister mit Partne-
rin, den Kreisverbandsvorsitzenden Manfred Brüssel, Bürger-
meister Christoph Wild sowie Bürgermeister a.D. Manfred 
Hofelich mit Frau und einige Vertreter der Hirrlinger Vereine.
Nach einer Gedenkminute für die Verstorbenen des VdK-
Ortsverbands ging Bäurle kurz auf die Entstehung des VdK-
Ortsverbands Hirrlingen-Frommenhausen ein. So war der 
erste Anlauf im Jahre 1948 gescheitert, doch bereits im 
Februar 1949 klappte die Vereinsgründung. Es waren damals 
ca. 40 Mitglieder. In seiner Rede schilderte der Vorsitzen-
de die Gründungsphase und zitierte einige bemerkenswerte 
Auszüge aus der Vereinschronik. 
Ein reges Vereinsleben wurde gepflegt. Jedes Jahr fanden 
Ausflüge statt, die am Anfang immer mal wieder den Besuch 
von Kriegsgräberfriedhöfen zum Ziel hatten. Auch Kaffeefahr-
ten und Kaffeenachmittage waren auf dem Programm. Bei 
den Advents- bzw. Weihnachtsfeiern wurde über viele Jahre 
hinweg immer eine Tombola organisiert. Diese Aktivitäten 
trugen mit dazu bei, den VdK-Ortsverband Hirrlingen-From-
menhausen über diese lange Zeit am Leben zu erhalten.
Auffallend sei auch, so Bäurle, dass es alle Vorsitzenden 
sehr lange an der Spitze des VdK-Ortsverbands aushielten. 
Gründungsvorstand Karl Strobel leitete den Ortsverband 15 
Jahre. Sein Nachfolger im Jahre 1964, Hans Glatz, führte 
den Verein ebenfalls 15 Jahre lang und wurde 1980 für 
diese Leistung zum Ehrenmitglied ernannt. Erwin Noll, der 
1979 das VdK-Ruder übernahm, leitete den Verein rekord-
verdächtige 25 Jahre lang und wurde für seine Leistung zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Bürgermeister Christoph Wild gratulierte dem VdK-Ortsver-
band zum Jubiläum. Er betonte die Wichtigkeit des VdK im 
Gemeindeleben und der Vereine allgemein. Nach weiteren 
Ausführungen überreichte er am Schluss seiner Rede dem 
1. Vorsitzenden des VdK ein Geldgeschenk. Dieser bedankte 
sich recht herzlich und gab der Hoffnung Ausdruck, dass die 
Gemeinde auch in Zukunft die Vereine aktiv und finanziell 
unterstützen kann.
Der VdK-Kreisverbandsvorsitzende Manfred Brüssel über-
brachte die Glückwünsche und ein Geldgeschenk des Kreis-
verbands Tübingen. Außerdem wies er auf die aktuell lau-
fende Aktion ,,Pflege macht arm” hin, zu der im Laufe der 
Veranstaltung Unterschriftslisten zum Eintragen auslagen. 
Nach der Kaffeepause hielt der VdK-Bezirksverbandsvorsit-
zende Jürgen Neumeister die Festrede. Dabei betonte er die 
Wichtigkeit des VdK im Allgemeinen und gegenüber der Poli-
tik im Besonderen. So gäbe es so gut wie kein Sozialgesetz, 
das nicht vom VdK in irgendeiner Weise zugunsten der So-
zialversicherten beeinflusst wurde. Dies sei aber nur möglich, 
wenn möglichst viele Mitglieder den Verband stärken und die 
ehrenamtlichen Mitglieder vor Ort die Sorgen der Menschen 
ernst nähmen. Die Kernforderungen des VdK sind: 
- dass Armut aktiv bekämpft werden muss; 
- dass Gesundheit und Pflege für alle bezahlbar sein müssen; 
- dass Behinderung kein Nachteil sein darf; 
- dass Vermögen gerechter verteilt werden muss; 
- dass die Rente zu einem würdigen Leben reichen muss; 
- dass Wohnen für alle bezahlbar sein muss. 
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Dafür wird der VdK auch in Zukunft kämpfen und seine 
Stimme erheben. Als größte soziale Organisation in unserem 
Land, so Neumeister, nehmen wir uns seit sieben Jahr-
zehnten gerade derjenigen Menschen an, die keine Lobby 
besitzen, die unsere Unterstützung brauchen und denen der 
Mut oder auch die Kraft fehlt, ihre rechtmäßigen Ansprüche 
einzufordern.

Nach den Ansprachen wurden verdiente und langjährige 
Mitglieder geehrt. Auch diesen Part übernahm der VdK-Be-
zirksverbandsvorsitzende Jürgen Neumeister. Das Ehrenmit-
glied Anni Eberhart erhielt für 25 Jahre Mitgliedschaft eine 
Urkunde und das Treueabzeichen. Für 10 Jahre Mitglied-
schaft im VdK-Ortsverband Hirrlingen-Frommenhausen wur-
den mit Urkunde und Treuabzeichen Hannelore Kessler und 
Wolfgang Kessler ausgezeichnet. Eine Ehrenurkunde und die 
Verdienstnadel in Gold erhielten Maria Boss, Margarete Heu-
sel und Paula Herrmann für ihr langjährige Mitgliedschaft im 
Ausschuss. Maria Boss wurde außerdem zum Ehrenmitglied 
ernannt. 
Die Pause bis zum Abendessen überbrückte IGV-Vorsit-
zender Josef Bartel spontan mit einer Dia-Show über vier 
Jahreszeiten in und um Hirrlingen. Hier waren zum Teil 
einmalige Bilder zu sehen. Nach dem Abendessen folg-
te das Schlusswort, das gleichzeitig die Überleitung zum 
gemütlichen Teil war. Peter Bäurle bedankte sich bei der 
Interessengemeinschaft Vogelschutz, die die Bewirtung und 
Bedienung übernommen hatte und beim Musikverein für die 
Unterhaltungsmusik. Auch den Kuchenbäckerinnen sagte er 
Danke schön sowie allen Helferinnen und Helfern. Er be-
dankte sich auch bei allen, die durch Spenden dieses Fest 
erst möglich gemacht haben.

Der Ortsverband informiert:

REHADAT-Hilfsmittel-Portal erneuert und erweitert
REHADAT, das zentrale unabhängige Informationsangebot 
zur beruflichen Teilhabe von Menschen mit Behinderung, hat 
sein Portal REHADAT-Hilfsmittel mit dem bundesweit umfang-
reichsten Marktüberblick erweitert. Nutzer können – auch mit 
mobilen Endgeräten – alle wichtigen Infos über rund 13.000 
Hilfsmittel und technische Arbeitshilfen von gut 2.600 Her-
stellern noch einfacher, barrierefrei und kostenlos unter www.
rehadat-hilfsmittel.de finden. Neben den Vertriebsadressen 
gibt es detaillierte, bebilderte Produktbeschreibungen. Auch 
ist das offizielle Hilfsmittelverzeichnis der gesetzlichen Kran-
kenkassen in das Portal integriert und mit den jeweiligen 
Produktinformationen verlinkt. Und das Portal bietet eine 
App-Suche, Neuigkeiten im Hilfsmittelbereich, Seminare zum 
Thema Hilfsmittel, ein Lexikon zur Teilhabe und mehr.

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Abt. Jiu-Jitsu
Taikido-Verband

Unser Taikido-Training findet immer mittwochs von 19.00 
bis 20.00 Uhr in der Eichenberghalle statt.
Koordinations- und Dehnübungen tragen dazu bei, fit und 
aktiv zu bleiben. Unser Trainingsangebot richtet sich an Per-
sonen ab dem mittleren Alter, jeder macht das Training mit, 
soweit es möglich ist.
Neugierig geworden? Dann kommen Sie doch gerne zu ei-
nem Probetraining vorbei.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter:
www.taikido-verband.jimdo.com

Sonstiges

Musikverein Dettingen e.V.
Sommerkonzert
Als nächstes Event steht unser Sommerkonzert, das am 
Sonntag, 7. Juli 2019, ab 18.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
Dettingen zur Aufführung kommt, auf dem Plan. Das Pro-
gramm beinhaltet dieses Jahr eine bunte Mischung aus 
Konzertwerken wie "Fate of the gods", eine norwegische 
Mythologie, "Walzer", "Polka", "Marsch von Johann Strauß", 
ein "Hymnus", "The Cream of Clapton" sowie das Solostück 
"Fascinating drums" für Schlagzeuger. Mit diesen Werken 
wollen die Musikerinnen und Musiker mit ihrem Dirigenten 
Markus Kurz sowie unsere Jungmusikerinnen und Jungmu-
siker ein stimmungsvolles Klangbild in die Halle zaubern.
In der Pause bietet das Wirtschaftsteam belegte Brötchen, 
Butterbrezeln und Getränke an.
Der Eintritt ist frei. Spenden sind gerne gesehen.
Wir freuen uns über regen Besuch!

Forum Bodelshausen
Konzert rund um Fritz Kreisler am Samstag, 13.7.2019
um 20.00 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr) 
mit Jochen Brusch - Violine und Moderation und
Dr. Norbert Kirchmann am Klavier
Freuen Sie sich auf ein Konzert, das sowohl eine Stimmung 
von Nostalgie vermittelt und den Charme vergangener Zeiten 
heraufbeschwört als auch durch die eingeflochtenen Anek-
doten und Histörchen für viel Abwechslung und Unterhaltung 
sorgt.
Jochen Brusch hat sich während vieler Jahre mit Fritz Kreis-
ler beschäftigt und möchte seinem Publikum bei diesem 
Konzert die Einzigartigkeit dieser großen Musikerpersönlich-
keit nahe bringen. Dr. Norbert Kirchmann gilt als großer 
Kreisler-Liebhaber und präsentierte das Programm bereits 
mehrmals an der Seite von Jochen Brusch. Jochen Brusch 
war Geiger eines dänischen Klaviertrios und Konzertmeister 
bei den Essener Philharmonikern. Konzertreisen führten ihn 
in zahlreiche Länder der Welt.
Dr. Norbert Kirchmann gründete 1984 das Tübinger Ärzteor-
chester und leitete dieses bis Ende 2016. Mit dem Orchester 
spielte er 200 Konzerte.
VVK: 13,00 € - AK: 15,00 € - Schüler/Studenten: 8,00 €
Karten gibt es in der Bücherei im Forum (Tel. 07471 708274 
und forum@bodelshausen.de) und Laden am Burghof (Am 
Burghof 13).
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sowie alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
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Abonnementgebühr.
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Forum für Frauen Bodelshausen
Herzliche Einladung zu unserem Frauenfrühstück
Wann: Donnerstag, 11. Juli 2019, von 9.00 bis 11.00 Uhr
Wo: im Forum in Bodelshausen (Saal, 1. Stock)
Thema: „Glaube als Beziehung“
Zum Wesen des christlichen Glaubens.
Referent: Prof. Hans-Joachim Eckstein, Tübingen
Als Kostenbeteiligung für Frühstück und Sonstiges werden 
7,00 € /Person erbeten.
Anmeldung bitte bis Dienstag, 9. Juli 2019, bei:
Erika Dürr, Tel. 0747172750, E-Mail: er-duerr@t-online.de 
oder Gisela Köhnlein, Tel. 07471 72684
Das Frauenfrühstück wird ehrenamtlich von Frauen der örtli-
chen Kirchengemeinden organisiert.

Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb
Elevator Pitch für Gründerinnen
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb organisiert in 
Kooperation mit dem Coworking Gründersaal Tübingen und 
weXelwirken Coworking Reutlingen den ersten Elevator Pitch 
für Gründerinnen aus der Region. Sieben Frauen nutzen die 
Gelegenheit, in nur drei Minuten die Jury und das Publikum 
neugierig zu machen und von ihrer Geschäftsidee zu über-
zeugen.
Wo? Coworking Gründersaal
Jurastraße 27/1, 72072 Tübingen
Wann? Dienstag, 9.7.2019, 18.00 Uhr
Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 07121 336130 oder ulandmann@vhsrt.de

Jugendwerk der AWO  
Baden-Württemberg e.V.
„Natur trifft Kunst“ - Internationales Kunstworkcamp
in Altensteig im Schwarzwald
Das Jugendwerk der AWO Baden-Württemberg e.V. veran-
staltet unter dem Namen „Natur trifft Kunst“ vom 14. bis 24. 
August 2019 in Altensteig ein vom Deutsch-Französischen 
Jugendwerk gefördertes Workcamp. Neben verschiedenen 
Kreativ-Workshops steht die Umsetzung eines ökologischen 
Projektes im Vordergrund.
"Kunst. Handwerk. Natur.", vage Worte, die alles und gleich-
zeitig nichts Konkretes aussagen. Doch bei dem Internatio-
nalen Workcamp „Kunst trifft Natur“ in Altensteig gehen sie 
eine wunderbare - und vor allem greifbare - Symbiose ein.
Gemeinsam werden die Teilnehmenden aus Deutschland, 
Frankreich und Ungarn mitten im Schwarzwald in freier Na-
tur Kunst erschaffen und erleben. Dabei stehen nicht nur 
Graffiti und Action Painting auf dem Programm. Mit dem 
Bau von Hochbeeten wird zudem auf kreative Weise ein 
künstlich geschaffenes Stück Natur zum Leben erweckt. Ein 
spannender Mix aus „art imitates life“ und „life imitates art“.
Ziel eines solchen Workcamps ist jedoch nicht nur der kul-
turelle Austausch und die künstlerische Betätigung, sondern 
die Arbeit an einem übergeordneten Projekt, mit welchem 
sich die Teilnehmenden wenige Stunden am Tag beschäfti-
gen. In diesem Fall werden Teile des Ufers der Nagold - der 
durch Altensteig fließende Fluss - gesäubert, um so den 
Eingriff des Menschen in die Natur teilweise rückgängig zu 
machen.
Das Projekt wird vom Deutsch-Französischen Jugendwerk 
gefördert und findet vorbehaltlich einer Bewilligung statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 129,00 €.
Weitere Informationen und die Anmeldung zum Kunstwork-
camp sowie das komplette Freizeitprogramm des Jugend-
werks gibt es auf www.jugendwerk-awo-reisen.de.

Allgemeine Blinden- und  
Sehbehindertenhilfe e.V.
Einladung zur Fachmesse „Weiter-Sehen 2019“
mit großer Hilfsmittelausstellung und 
Beratungsangebot am Samstag, 20.7.2019
Nach 2011, 2014, 2015, 2016, 2017 und 2018 bereits zum 
siebten Mal veranstaltet die ABSH wieder unter der Schirm-
herrschaft des Balinger Oberbürgermeisters Helmut Reite-
mann die größte Fachmesse dieser Art südlich von Stutt-
gart, dieses Mal wieder in Kooperation mit der DAK, die 
die Veranstaltung sehr großzügig finanziell unterstützt, und 
der AOK. Beide haben auch einen Informations- und Akti-
onsstand, ebenso wie unsere weiteren Kooperationspartner, 
der Diabetikerbund,die AMSEL, Anti-Mobbing und Burnout-
Selbsthilfe und die Stiftung Nikolauspflege Stuttgart, wo man 
sich jeweils kompetent Rat holen kann. 
Die bekanntesten und profiliertesten Hilfsmittelfirmen aus 
ganz Deutschland präsentieren ihre Produkte für Menschen 
mit Seheinschränkung, informieren und beraten interessierte 
Betroffene und Angehörige. Auch dieses Jahr werden wieder 
vollkommen neue Produkte vorgestellt werden. 
Mit Rat und Tat zur Seite steht allen Besuchern die ABSH 
an ihrem Messestand - insbesondere, wenn es um Fragen 
des Schwerbehindertenrechts, der Hilfsmittelversorgung und 
alle anderen sozialrechtlichen Fragen sowie natürlich um 
Fragen der gesundheitsbezogenen Selbsthilfearbeit und den 
Gegebenheiten der Vernetzung von Menschen mit Sehein-
schränkungen, aber auch allen weiteren Behinderungen, in 
Baden-Württemberg geht. Es besteht hier auch die Möglich-
keit für kurze individuelle Beratungsgespräche. 
Selbstverständlich können am Messetag auch wieder All-
tagshilfsmittel direkt gekauft werden. Eine solche Gelegen-
heit ist selten. Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger und natürlich an vorderster Stelle Menschen mit 
Seheinschränkungen jeglicher Art und ihre Angehörigen aus 
ganz Baden-Württemberg. Der erste Schritt ist immer der 
schwerste. Der Eintritt ist frei und kann der erste Schritt 
sein. Die Veranstaltung findet statt am Samstag, 20. Juli 
2019, von 10.00 bis 16.00 Uhr in der Eberthalle, Ebertstr. 22 
in 72336 Balingen. Für Speisen und Getränke ist gesorgt.
Unser Spendenkonto lautet: 
Volksbank Albstadt eG
IBAN: DE25 6539 0120 0360 0690 02, BIC: GENODES1EBI
Alle Spender erhalten eine Spendenbescheinigung für das 
Finanzamt.

Ihre Marita Bürmann-Eigler, Vorsitzende der ABSH e.V.

Böllatweg 12, 72359 Dotternhausen, Tel. 07427 4660375 
E-Mail: buero@abs-hilfe.de, Internet: www.abs-hilfe.de
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